
Familientag mit Turnieren für den Fußball-Nachwuchs und einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm.
Organisatoren ziehen ein positives Fazit der Veranstaltung

¥ Bünde (nw). Viel los war am
traditionellen Familientag auf
dem Sportplatz der SG Bus-
tedt. Der Verein hatte wieder
ein buntes Programm auf und
neben dem grünen Rasen auf
die Beine gestellt.
Beim Fußballturnier der F-

Jugend belegte der VfL Thee-
sen Rang eins, gefolgt vomVfL
SchildeschesowiedemSVLöh-
ne-Obernbeck und dem Bün-
der SV, die beide auf Platz drei
landeten. Bei den E-Junioren
siegte die SG FA Herringhau-
sen-Eickum knapp vor dem
Bünder SV und RW Kirchlen-
gern.
Für Abwechslung bei den

jungen Besuchern sorgten eine
Hüpfburg und ein Fuhrpark,
die am Sportplatz aufgebaut
waren. Großer Beliebtheit er-
freute sich auch das Kinder-
schminken mit dem Deut-
schen Roten Kreuz. Zudem
durften die Kicker sich an
einem Torschuss-Messgerät
probieren, bei dem stündlich
der stärkste Schuss belohnt
wurde.
Für Spannung bei Groß und

Klein sorgte eine Tombola mit
einem Fernseher und einer
SoundbaralsHauptgewinn.Zu
Gast war der Posaunenchor
Herford, der für die musikali-
sche Begleitung zuständig war.

Die Spieler der F2-Jugend der SG Bustedt mit
den Trainern Tobias Bahre und Joel Haake. FOTOS: PRIVAT

Es gab Bälle und
Medaillen.

¥ Bünde (nw).Nach demAuf-
stieg der 2. Mannschaft des
BTW Bünde in die Tischten-
nis-Kreisliga schaffte auch die
5. Mannschaft des BTW den
Aufstieg, und zwar in die 2.
Kreisklasse.
Die Mannschaft hatte hin-

ter dem TTC Enger VII und
CVJM Exter II in der 3. Kreis-
klasse mit 19:9 Punkten den
dritten Tabellenplatz belegt
und war damit zur Teilnahme
an der Relegation gegen den
Tabellenvorletzten der 2.
Kreisklasse, TTC Kirchlen-
gern, berechtigt. In dem ver-
gangene Woche in Enger an
neutraler Platte ausgetragenen

Spiel sah es zuerst gar nicht gut
für die Bünder aus. Kirchlen-
gern zog schnell auf 5:2 da-
von. Danach ließen die Bün-
der aber nichts mehr anbren-
nen, gewannen mit großem
Kampfgeist in der Folge sämt-
liche Einzel und stellten den
Gesamtsieg inHöhe von 9:5 si-
cher. Den Aufstieg erreichte
der BTW Bünde V mit fol-
gender Aufstellung (Gesamt-
bilanzen in Klammern): Vol-
ker Gerloff (6:6), Oliver Nier-
mann (11:12), Markus Stefa-
nik (18:4), Alexander Stefanik
(10:9), Ralf-Rudi Redeker
(13:7), Harald Kolod (8:3) und
Ulrich Retzlaff (5:6).

Mit dem BTW Bünde V schafften Oliver Niermann (v.
l.), Alexander Stefanik, Markus Stefanik, Ulrich Retzlaff, Harald Ko-
lod und Ralf-Rudi Redeker sowie der fehlende Volker Gerloff den
Sprung in die 2. Kreisklasse. FOTO: BTW BÜNDE

Der SC Springer Schnathorst II tritt bei der SG Bünde VII
nur zu dritt an. Das Spiel in der Kreisklasse wird mit 8:0 für die Elsestädter gewertet

Von Thorsten Mailänder

¥ Bünde. SinaOestreich ist seit
einen Jahr bei der Schachge-
meinschaft (SG) Bünde 1945
aktiv. Ihr Arbeitskollege Bernd
Holtmeier aus dem Vereins-
vorstand hatte sie wieder für
das „Königliche Spiel“ begeis-
tern können. „Als Kind hatte
mir mein Opa die Regeln bei-
gebracht, danach habe ich eine
Ewigkeit nicht mehr gespielt“,
erzählt Sina Oestreich.In der
Kreisklassen-Begegnung der
SG Bünde VII gegen den SC
Schnathorst II sollte Oestreich
erstmals als Mannschaftsfüh-
rerin fungieren, weil sichHolt-
meier im Urlaub befand.
Die Partien waren für letz-

ten Sonntag um 10 Uhr ange-
setzt, jedochreistendieSchnat-
horster nur mit drei Spielern
an. „Es müssen aber mindes-
tens vier Personen pro Verein
sein, damit es zu regulären
Spielen kommen kann. Falls
die Mannschaften vollzählig
sind, gibt es acht Spieler“, er-
klärte Sina Oestreich.
Helmut Kopp, Mann-

schaftsführer, des SC Schnat-
horst II, versuchte vergeblich,
telefonisch noch weitere Spie-
ler auf den Weg nach Bünde
zu bringen. „Es ist Muttertag,
wir können leider nicht antre-
ten“, sagte Kopp. Die beiden
Mannschaftsführer vereinbar-
ten schließlich zwei Freund-
schaftsspiele ohne Wertung
zwischen Peter Scheffer (SG

Bünde) und Martin Schwebke
(SC Schnathorst) sowie Sina
Oestreich und Helmut Kopp.
Beide Partien konnten die
Schnathorster Schachspieler
für sich entscheiden.
„Wir wollten mit diesen

Spielen vermeiden, dass die
Anreise unserer Gäste gänz-
lich umsonst war“, sagte Oes-
treich. Zuschauer wohnten,

außerPetersScheffersSohnLe-
win, den Spielen nicht bei. Si-
naOestreich betonte aber, dass
sonst in der Regel einige El-
tern oder interessierteVereins-
mitglieder anwesend sind.
Die Heimspiele aller Mann-

schaften der SG Bünde 1945
finden in der ehemaligen Al-
tentagesstätte Südlengern
neben der Grundschule Süd-
lengerheide statt. Die Jugend
trifft sich hier freitags (außer
in den Ferien) von 17 bis 19
Uhr. Bernd Holtmeier: „Unser
Spielabend ist freitags ab 19.30
Uhr an gleicher Stätte. Gäste
und Neugierige sind zu bei-
den Zeiten immer willkom-
men.“

Bei Kaffee und Wasser besiegte Helmut
Kopp die Bünderin Sina Oestreich. FOTO: THORSTEN MAILÄNDER

SK Minden IV – SG Hücker/Aschen V 2,0:6,0
SC Porta Westfalica I V – SG Bünde VI 2,5:5,5
Bünde VII – Springer Schnathorst II 8,0:0,0
Enger-Spenge IV – Hücker/Aschen IV 3,0:5,0

7 6 0 1 40.0:16.0 12: 2
7 5 1 1 36.5:19.5 11: 3
7 4 1 2 35.5:20.5 9: 5
7 4 0 3 30.0:26.0 8: 6
7 2 3 2 24.5:30.5 7: 7
7 2 1 4 23.5:31.5 5: 9
7 1 1 5 17.0:37.0 3:11
7 0 1 6 15.0:41.0 1:13

Der Bünder Peter Scheffer (l.) unterlag dem Schnathorster Martin Schwebke am Muttertag, in die Wertung ging das Spiel
aber nicht ein. FOTO: THORSTEN MAILÄNDER

KURZ
NOTIERT

Fußball: Altherren in Dreyen
Der TSV RW Dreyen richtet heute
ein Altherren-Fußballturnier aus.
Gespielt wird von 18.30 bis 21 Uhr
im System „Jeder gegen Jeden“. Am
Start sein sollen SV Enger-Wester-
enger, SV Häger, TuS Brake, Spvg.
Hiddenhausen, Bünder SV, TuS
Hücker-Aschen und RW Dreyen.

Tischtennis: Hücker-Aschen 8:8
In einem vorsorglichen Relega-
tionsspiel um den Aufstieg in die
Tischtennis-Bezirksklasse trennte
sich der TuS Hücker-Aschen von
FC Bühne II 8:8, hatte aber in sei-
nem Auswärtsspiel nach Sätzenmit
34:31 die Nase vorn. Heute spielt
der Herforder Kreisliga-Vizemeis-
ter ab 20 Uhr bei Post SV Güters-
loh II und hat wohl nur im Siegfall
Aufstiegschancen.

Tennis: BTC-Teams verlieren
Zwar gingenalle dreiTennis-Teams
des Bünder TC in ihren jüngsten
SpielenalsVerlierervomPlatz,Leis-
tung und Kampfgeist aber stimm-
ten die Verantwortlichen durchaus
zufrieden. Die Damen 30 zogen in
der Bezirksklasse gegen den TC
Hiddenhausen mit 3:6 den Kürze-
ren. Im Einzel gewannen Rabea
Duvnjak und Petra John für den
BTC, im Doppel Susanne Bücker-
Steinmann/Stefanie König. Auch
für die Herren 30 gab es in der Be-
zirksklasse ein 3:6 gegen den VfL
Thüle. Hier punkteten Jan Bücker
im Einzel und Philipp Tschauder
siegte sowohl im Einzel, als auch
imDoppel ander Seite vonOle vom
Baur. Wenig zu holen gab es für
die Herren in der Kreisliga beim
0:9 gegen den TC Hiddenhausen
II. FürdenBTC-VorsitzendenMar-
cel Roßkampf bedeutete das aber
keinen Beinbruch: „Hier formiert
sich gerade erst ein neues Team.
Unsere ,Youngster’, wiewir sie nen-
nen, brauchen noch Training und
viel Spielpraxis. Wir werden dieses
junge Team fördern und freuen uns
auf die Entwicklung.“

TENNIS

¥ Kreis Herford (dik). Im
Wettbewerb des Tischtennis-
kreises um den Sparkassen-
pokal sind die Gruppenspiele
der Herren beendet. Hier die
letzten Ergebnisse.

Gruppe 1: BTW Bünde I –
TTC Rödinghausen 6:9. – Die
Tabelle: 1. CVJM Exter II 6:0
Punkte, 27:10 Spiele; 2. TTC
Rödinghausen 4:2, 21:16; 3.
BTWBündeI2:4,21:21;4.TTC
Enger IV 0:6, 5:27.

Gruppe 3: TuS Hücker-
Aschen – FA Herringhausen-
Eickum 9:3, TV Lenzinghau-
sen I – TTC Enger III 9:5. –
Die Tabelle: 1. TuS Hücker-
Aschen 6:0, 27:12; 2. TV Len-
zinghausen I 3:3, 20:22; 3. TTC
Enger III 2:4, 20:18; 4. FA Her-
ringhausen-Eickum 1:5, 11:26.

Gruppe 4: TTC Enger V –
TuS Gohfeld I 9:0. – Die Ta-
belle: 1. BTW Bünde II 6:0,
27:9; 2. SC Herford 4:2, 21:12;
3. TTC Enger V 2:4, 18:18; 4.
TuS Gohfeld I 0:6, 0:27.

Gruppe 5: CVJM Exter I –
TTC Enger II 2:9,Enger II –
BTW Bünde III 9:1. – Die Ta-
belle: 1. TTC Mennighüffen
5:1, 26:9; 2. TTC Enger II 5:1,
26:11; 3. BTW Bünde III 2:4,
11:25; 4. CVJM Exter 0:6, 9:27.

TC Salzkotten – SVA Gütersloh 6:0
Bad Westernkotten – TC Bad Salzuflen II 4:2
TSG Kirchlengern – TuS Jöllenbeck II 4:2

3 3 0 0 14: 4 6: 0
3 2 1 0 13: 5 5: 1
2 1 1 0 9: 3 3: 1
2 1 0 1 8: 4 2: 2
3 1 0 2 10: 8 2: 4
5 0 0 5 0:30 0:10

SV Arminia Gütersloh – TSG Herford II 3:3
TSG Kirchlengern II – TC Am Schloss 3:3
TSG Kölkebeck-Bokel – TVC Enger 3:3

3 2 1 0 13: 5 5:1
3 1 2 0 10: 8 4:2
2 1 1 0 7: 5 3:1
3 1 1 1 10: 8 3:3
2 0 2 0 6: 6 2:2
3 0 1 2 6:12 1:5
2 0 0 2 2:10 0:4

Bad Westernkotten – TSG Kirchlengern 3:3
TC Dreeke-Jöllenbeck – SF Sennestadt 2:4
TC Dörentrup – TC BW Anröchte 5:1
TC GW Lippstadt – TuS Jöllenbeck 2:4

3 3 0 0 16: 2 6:0
3 1 2 0 10: 8 4:2
3 1 2 0 10: 8 4:2
3 2 0 1 9: 9 4:2
3 0 3 0 9: 9 3:3
3 0 2 1 8:10 2:4
3 0 1 2 5:13 1:5
3 0 0 3 5:13 0:6

¥ Bünde (masch). In einem
Nachholspiel der Fußball-
Kreisliga B, Gruppe 2, schlug
der TuS FADünne den FCRW
Kirchlengern III mit 4:1 (3:0)
und verbesserte sich auf Rang
fünf der Tabelle. Die Gastge-
ber legten schon in der ersten
Hälfte eine deutliche Führung
durch Sirwan Alshaibo (11.),
Enes Akyol (27.) und Faisal
Adamu (40.) vor. Nach dem
3:1 durch Kirchlengerns Hus-
sein Rami (51.) sorgte Max
Oberpenning (75.) für den
Endstand. „Eine klare Sache“,
befand TuS-Trainer Uwe Hö-
ner,der dieDünner auch in der
nächsten Saison coachen wird.

Sekretariat: (05223) 9 24 50
Thomas Vogelsang (tbv) -60
Fax: -65
E-Mail:thomas.vogelsang@nw.de

Kai und Bettina Beinke von der TG Ennigloh sind bei den Masters in Steinhagen erfolgreich.
Die Starterin aus der Elsestadt stellt außerdem neue OWL-Rekorde auf

¥ Bünde (nw). Bei den ost-
westfälischen Meisterschaften
der Masters nahmen Schwim-
merinnen und Schwimmer aus
zwölf Vereinen aus dem Be-
zirk teil. Von der TG Ennig-
loh startete das Ehepaar Betti-
na und Kai Beinke in Stein-
hagen. Beide gingen je vier-
mal an den Start.
Bettina Beinke siegte dabei

aufallenStrecken,die sie inAn-
griff nahm. Über 50 und 100
Meter Brust sowie 100 Meter
Schmetterling und 200 Meter
Lagen holte sie souverän die
Goldmedaille in der Alters-
klasse 45. Damit aber noch
nicht genug. Bettina Beinke
sorgte mit ihren Zeiten über
die genannten Disziplinen für
jeweilsneueOWL-Rekordeauf

diesenStreckenundin ihrerAl-
tersklasse. Damit unterstrich
sie ihre momentane Spitzen-
form, die sie nun schon seit
Wochen abrufen kann. An die
vierfache Titelträgerin von der
TG Ennigloh kommt in ihrem
Bereich zurzeit keine andere
Schwimmerin heran.
Ebenfalls viermal Gold si-

cherte sich Kai Beinke. Er ge-

wann in der Altersklasse 40 die
Strecken 100 Meter Schmet-
terling und Freistil wie auch
200 Meter Freistil und Lagen.
Er setzte sich dabei klar gegen
seine Kontrahenten durch.
In der Mannschaftswertung

des Masterpokals erreichte die
TG Ennigloh den respektab-
len achten Platz, obwohl nur
zwei Starter gemeldet waren.

Vereinsmeisterschaften der SG Bünde 1945
im Senioren- und Jugendbereich

¥ Bünde (nw). Christian
Brunke hat erneut die Schach-
Vereinsmeisterschaft der SG
Bünde 1945 gewonnen.
InderA-Gruppe spieltendie

stärksten acht Spieler um den
Titel des Vereinsmeisters. Die
Entscheidung in dem sieben-
stündigenTurnier fiel erst ganz
am Schluss. Christian und Pas-
cal Brunke gewannen zuvor al-
le ihre Partien und spielten
gegeneinander Unentschie-
den.Als alles nach einemStich-
kampf aussah, konnte Pascal
Brunke seine Nachholpartie
gegen Mattias Tiedemann
nichtgewinnenundspielteUn-
entschieden.
Damit verteidigte Christian

Brunke seinen Titel des Ver-
einsmeisters mit 6,5 Punkten
aus sieben Partien. Mit sechs
Punkten wurde Pascal Brunke
Zweiter vor Ilija Kettler mit 4,5
Punkten.

In der B-Gruppe kamen
gleich drei Spieler nach sieben
Runden auf fünf Punkte, so-
dass die Feinwertung entschei-
den musste. Diese viel knapp
zugunsten von Phillipp Spa-
eth aus, Platz zwei ging an Vik-
tor Hildermann und Dritter
wurde Ottomar Roggenbach.
Bei der Jugend-Vereins-

meisterschaft setzte sich Matts
Struckmeier vor Tobias Mai-
wald durch. Mit 29 Teilneh-
mern war diese interne Meis-
terschaft der SG Bünde 1945
sehr stark besetzt. Fünf Run-
den wurden im Schweizer Sys-
tem um den Titel gespielt.
Struckmeier gewann mit fünf
Punkten aus fünf Partien sou-
verän. Mit einem Punkt Rück-
stand wurde Tobias Maiwald
Zweiter, Joel Brackmann hat-
te auf Platz drei ebenfalls vier
Punkte, jedoch die etwas
schlechtere Feinwertung.
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